
 

 

 

Heimat 

 

Die hohen Türme haben mich gegrüßt, 

die über meinen Kinderträumen ragten, 

und ihre unbewegten Mienen fragten, 

wie ich des Lebens wachen Ernst verbüßt. 

 

Des Waldes Blätter haben mir gerauscht, 

wo meine Schmerzen erste Reime fanden. 

Ich habe ihre Frage wohl verstanden: 

ob ich beglücktes Dichten eingetauscht. 

 

Doch, als ich kam zu meines Meeres Flut, 

da stürmten alle Wellen, mich zu grüßen, 

und drängten zärtlich sich zu meinen Füßen 

und fragten nichts. – Da war mir frei und gut.    

 

Erich Mühsam  
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